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Das kleine Hängeding
Es war dieser eine warme Sommer, er liegt schon eine Weile zurück, aber das spielt 
keine Rolle, denn in diesem Sommer kamen zwei kleine Sommerhängerchen auf die 
Welt. Sie waren sich so ähnlich und doch waren sie so unterschiedlich, unterschiedlicher 
hätten sie nicht sein können. Von dem einen möchte ich euch heute erzählen. Es war 
ein kleiner Rabauke - ja hätte es einen Michel unter den Hängerchen gegeben wäre 
er wohl dieser gewesen. Es war trotzdem von ganzen Wesen gut, es war halt nur eben 
auch wild uns einfallsreich und vor allem war es unglaublich lebenslustig. Es wollte 
weder nur eine Länge und brav sein, es wollte frech und kurz sein und am nächsten 
Tag wollte es gerade und lang sein aber dafür mit dicken Schleifen auf den Schultern. 
Es wollte an festlichen Anlässen eben genau so gegenübertreten können - evtl. mit 
hübschen Rüschen oder einem niedlichen Volant.
Aber es wollte wirklich nie nie brav sein. 
Das kleine Hängerchen hatte wirklich immer nur Flausen im Kopf, einmal ging es auf 
den Geburtstag der Oma ganz kurz zu einer tollen hochgeschnittenen Hose. Nun ja ihr 
könnt euch ja denken, dass die biedere Oma es sogar nicht gern sah, dass das kleine 
Hängerchen lieber kurz auf dem Geburtstag tanze, lachte und obendrein auch noch 
viel Schabernack anrichtete.  
Ja aber so war es nun mal unser kleines gebundenes Hängerchen, eben etwas mehr 
wie ein kleiner Michel ganz im Gegenteil zu seiner Schwester dem kleinen Sommer-
ding... Aber das ihr Lieben, ist eine andere Geschichte.
Das kleine Hängerchen kommt daher für euch in 3 verschiedenen Längen.
Ihr könnt das Hängerchen Popolang ganz gerade geschnitten nähen oder auch etwas 
länger mit einem Vokuhila oder aber auch frech mit dem wirklich kürzeren Längen 
die vorne ebenfalls eine Vokuhilarundung haben. Natürlich könnt ihr alle Längen mit 
einer breiteren und einer schmaleren Volantrüsche versehen und eure Knopfleiste darf 
sogar mit einer Rüsche verziert werden. Das Hängerchen wird, wenn die Schultern 
geschlossen sind an diesen mit einem Band etwas zusammen gezogen oder aber ihr 
lasst die Schultern offen sodass diese lediglich mit einer Schleife zusammengebunden 
werden. Im Schnittmuster findet ihr auch Flügelärmelchen.
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1. Versuch deinen Schnitt wenn möglich aus einem PDF Programm zu öffnen. Oft ist es   
      so, dass Schnitte aus dem Browserfenster skaliert werden auch 
 wenn der Drucker auf 100% steht Wobei wir auch schon bei Punkt 2. sind.
2. Stelle deinen Drucker auf "100%“ ein.
3. Drucke als erstes die erste Seite des Schnittmusters und kontrolliere das 
      Kontrollkästchen.
4. Sollte dein Kontrollkästchen nicht stimmen, kannst du die Einstellung 
      "Original-Größe“ verwenden, oder Stück für Stück die Prozentzahl anpassen und 
      immer wieder kontrollieren.
4. Wenn das alles nicht hilft und du dir immer noch unsicher bist, lasse dir deinen 
      Schnitt lieber im Copy Shop drucken um auf Nummer sicherzugehen.
5.     Die PDF Dateien enthalten alle Ebenen, je nach Wunsch könnt ihr euch also auch
       nur die Größe ausdrucken, die ihr gerade benötigt und müsst nicht lang, nach der 
       richtigen Größe suchen.
      

Noch vor dem ersten Drucken ist es ratsam dein Schnittmuster sicher auf dem Pc abzu-
speichern und von dort aus zu öffnen..

Oft kommt es zu Druckproblemen, wenn von einem mobilen Endgerät (z.B. Handy) gedruckt 
wird. Drucke wenn möglich also von einem PC oder Ähnlichem. 

Auch wenn du die PDF an einen WLAN-Drucker über LAN sendest, kann es aufgrund der Datenmen-
gen zu Druckproblemen kommen.

 Druckeinstellungen

Wichtig:
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 Stoffverbrauch

Stoffempfehlung
Das Hängeding ist ein sehr luftiges Hängerchen Schnittmuster, welches durch seine 
vielen Längen und Rüschenoptionen unglaublich wandelbar ist. Ausgelegt ist der 
Schnitt vorwiegend auf Webwarestoffe. Flatterärmel und Co. fallen am schönsten 

aus sehr weichen fließenden Stoffen wie Viskose oder Batist.
Die Schultern sollten mit einem Band am Ende etwas zusammen gerafft werden.

Zuschnitt
Das Hängerchen hat keine inkludierte Nahtzugabe allerdings haben die 
langen Oberteile eine inbegriffene Saumzugabe von 2cm. Die kurzen 
Oberteile enthalten keine Saumzugabe, da diese vorwiegend für die 

Adaption eines Volants gedacht sind.  
Beim Zuschnitt solltet ihr darauf achten, dass Arm und Halausschnitte 
keine Nahtzugabe brauchen, wenn nicht Ärmel angenäht werden sollen. 

Ganz WICHTIG  bei Webware!!!
Eure Einfassstreifen (Schrägbänder) müssen wirklich schräg zum Fadenlauf 
zugeschnitten werden, sonst passiert es viel zu leicht, dass ihr die Ausschnit-

te beim Einfassen leiert.  

Gr
öß

e

Der Stoffverbrauch ist in Metern angegeben auf einer Stoffbreite von 
1,20mVERBRAUCH

74 und 
80

0,74M

86 0,78m

92 0,82m

98 0,86m

104 0,90m

110 0,94m

116 0,98m

122 1,02m

128 1,06m

134 1,10m

140 1,14m

146 1,18m

152 1,22m

158 1,26m

164 1,30m

170 1,34M

Dieses E-Book ist urheberrechtlich geschützt. 
Sämtliche Rechte liegen bei Franziska Franke - fourChapter 
Ein Kopieren und Weitergeben ist ausdrücklich untersagt. 
Die Gewerbliche Nutzung (Anfertigung von Kleidung nach diesem Schnitt) ist 
nicht gestattet.   
Ausnahmen: Der Schnitt darf für Designnähen, Probeplotten, -applizieren oder 
Ähnliches verwendet werden. 
Die Fotos, die in diesem Zusammenhang entstehen, dürfen anschließend auch 
von den damit involvierten Dritten genutzt werden! 
Das Veröffentlichen von genähten Teilen, zum Privatgebrauch, ist gestattet. 
Weiter ist auch der Privatverkauf von „gebrauchten und getragenen“ Teilen ohne 
Gewerbelizenz, im privaten Rahmen, gestattet.

NUTZUNGSRECHTE
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Zuschnitte im Beispiel

Der Zuschnitt im Beispiel an 
Größe 74

Der Zuschnitt im Beispiel an Größe 170 

Diese Beispiele sollen euch auch keine 

steifen Vorgaben zum verteilen der 

Schnittteile auf den Stoff liefern, 
sondern es sind lediglich 

Beispiele, die zumindest garantieren dass 
ihr mit eurem Stoffverbrauch wunderbar 
hinkommt. 
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 Maßtabelle
Größe 56 62 68 74 80 86 92 98 104

Körpergröße in cm 53-56 57-64 63-68 69-74 75-80 81-86 87-92 93-98 99-104

Brustumfang in cm 45-49 47-50 49-51 50-52 51-53 52-54 53-55 54-56 55-57

Taillenumfang in cm 44-46 45-47 46-48 47-49 48-50 49-51 50-52 51-53 52-54

Hüftumfang 46-49 47-50 48-51 49-52 50-53 52-54 53-56 55-58 57-60

Größe 110 116 122 128 134 140 146 152 158 164 170

Körpergröße in cm 105-110 111-116 117-122 123-128 129-134 135-140 141-146 147-152 153-158 159-164 165-170

Brustumfang in cm 56-58 57-59 58-62 61-65 64-68 67-71 70-74 73-77 75-80 77-84 80-86

Taillenumfang in cm 53-55 54-56 55-58 57-59 58-61 60-62 61-64 63-65 64-67 65-68 66-70

Hüftumfang 59-62 61-64 63-67 66-70 69-71 72-75 74-77 76-79 78-81 80-84 82-87

Kein Kind gleicht dem Anderen und das ist ja auch gut so!
Kindergrößentabellen sind daher Durchschnittswerte und keine fixen Richtwerte. Sie dienen der Orientierung und sollen eine Hilfe-
stellung für euch bieten, in dem Sinne als das sie euch eine Tendenz aufzeigen. Entspricht das Kind in jeder Körperbreite nur einem 
Bruchteil der angegebenen Maße der jeweiligen Länge, ist es ratsam den Schnitt in einer Größe schmaler zu zuschneiden. Ist es nur 
eins der genannten Maße, besteht erst einmal kein Grund zur Anpassung des Schnittes. 
Zum Anderen können zwei Kinder auch vollkommen gleich groß sein und auch die selben Maße im Brustbereich aufweisen und den-
noch völlig unterschiedlich gebaut sein. Vielleicht hat Kind 1 viel breitere Schultern als Kind zwei oder einfach kräftigere Oberarme. 
Was ich damit sagen möchte: Behandelt diese Tabellen als Tendenzgeber, nicht als einen fixen Wegweiser. 

Unprofessioneller Tipp von Mama zu Mama:
Näht erst einmal was ihr kauft, denn oft tun wir 
dieses intuitiv und liegen damit genau richtig.

Wichtig
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 Varianten - Übersicht

das Hängerchen mit gerafften Schultern 
ganz schlicht mit geradem Saum oder 

VokuhilaSaum

Das Hängerchen mit gerafften Schultern und 
kleinem oder größeren Volant 

Der Volant kann an alle Längen und Formen 

genäht werden.

Das Hängerchen mit gerafften oder 
gebundenen Schultern und einer 

Knopfleistenrüsche 
mit und ohne SaumRüsche/Volant

 

Das Hängerchen zum Binden an den 

Schultern mit und ohne Flügelärmeln.

PS. kleiner Tipp diese Variante 

muss nicht unbedingt mit Knopfleiste 
genäht werden ;-)
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Das gebundene Hängeding

Also fangen wir an. Wir brauchen:
2 x das Vorderteil mit Knopfleiste an einem Stück 

1X das Rückenteil im Bruch zugeschnitten 
2 x Bänder für die Schultern

2 x Schrägband für die Armausschnitte 
1 x Schrägband für den Halsausschnitt 

.... und schon kann es los gehen.

Wir beginnen mit der einfachen Variante des Hängedings

Ganz Schlicht
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3.

2.

1.
Das gebundene Hängeding Ganz Schlicht

Wenn du deinen Rücken an der Kellerfaltenlinie im Bruch zugeschnitten 
hast, nähen wir zu allererst die Kellerfalte in dein Rückenteil. Wenn du einen 
einfachen Rücken nähen möchtest, kannst du diese Seite einfach überspringen 
und gleich mit der nächsten Seite fortfahren.
Soll dein Hängerchen jedoch eine Kellerfalte bekommen, legst du dir deinen 
Rücken erst einmal im Bruch vor dich, sodass die schönen Seiten des Stoffes 
aufeinander liegen. Jetzt nimmst du dir die Markierung des 
eigentlichen Bruches und nähst mit einem einfachen Gradstich 4-5 cm 
gerade am Rücken herunter. Du erhältst quasi eine kleine Schlaufe an deinem 

Rücken, die du nun auf deinen Rücken zurück 
steckst. Am besten steckst du so, dass die 
Mitte der Schlaufe auf die eigentliche Mitte 
des Rücken trifft. 
Stecke deine Schlaufe gut fest und fixiere 
sie mit ein paar Stichen an deinem 
Rücken.

Wenn du dir deinen 
Rücken nun aufklappst, 
mit der schönen Seite 
nach oben, siehst du 
eine tolle saubere Keller-
falte, ohne dass du lange 
messen musstest und auch 
nicht viel klappen musstest um eine gleichmäßige 
Kellerfalte zu erhalten. 

Nun steckst du dir deine zwei Vorderteile mit der 
schönen Seite auf deinen Rücken. Auch hier schauen 
sich alle schönen Stoffseiten an. Verschließe die Schul-
ternähte.
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5.

4.

6.

Das gebundene Hängeding Ganz Schlicht

Nun nimmst du dir dein Schrägband. Bitte bedenke, dass ein Schrägband immer SCHRÄG zum Fadenlauf zugeschnit-
ten werden muss, denn NUR dann bekommt euer Streifen etwas Elastizität, die wirklich wichtig ist um einfassen zu 
können!!! Bei Musselin ist es zusätzlich wichtig, dass du deinen Streifen mit ordentlich mehr Breite zuschneidest, denn 
beim ziehen wird der Streifen um einiges schmaler. 

Wenn du dein Schrägband zugeschnitten hast 
(Webware 40 x 3,5cm /Musselin 35x 5cm) 
legst du es rechts auf rechts auf den ersten Armausschnitt. Stecke den Strei-
fen nicht vorher fest, denn das verhindert beim Annähen, dass du an diesem 
ziehen kannst.
Wenn du dein Schrägband annähst versuchst du nun dein Hängerchen unten 
etwas zu schieben und oben an dem Schrägband ordentlich zu ziehen. (Das 
hört sich kniffelig an, mit etwas Übung, ist es aber leicht!) 
Wenn dein Schrägband angenäht ist, bügelst du deinen Streifen über die 
Nahtzugabe und klappst den Streifen gleichzeitig von der anderen Seite zur 
Nahtzugabe zurück. Siehe Bild 6. Das bügelst du nun ordentlich fest.
Jetzt nimmst du deinen umgefalteten Streifen und klappst ihn genau so 
wiederum auf die Nahtzugabe des Armausschnittes - auf die Innenseite deines Hängerchens zurück.
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7.

8.

9.

Das gebundene Hängeding
Ganz Schlicht

Hier noch einmal genauer.
Die umgefaltete Kante des Streifens wird über die Nahtzu-
gabe gelegt. Als Orientierung kannst du deine Naht nehmen, 
mit der du deinen Streifen an den Armausschnitt genäht 
hast, denn dann sieht deine Versäuberung auch von innen 
toll aus.

Jetzt bügelst du dir deinen fertig gelegten Streifen wirklich 
ganz ordentlich und am besten mit viel Dampf an deinen 
Ausschnitt fest und nimmst dir so viele Nadeln wie du finden 
kannst um ihn genau so zu fixieren. In diesem Fall hilft viel 
tatsächlich viel!

Wenn du deine Armausschnittversäuberung gut gesteckt 
hast, steppst du deinen Streifen nur noch knappkantig fest 
und kürzt das Zuviel deines Streifens an den Achselkanten.
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10.

11.

12.

Das gebundene Hängeding Ganz Schlicht

Wenn deine Armausschnitte 
ordentlich versäubert sind, legst 
du nun dein Hängerchen wieder 
rechts auf rechts aufeinander, 
sodass du die Seitennähte 
schließen kannst, Achte dabei 
darauf, dass du die beiden Enden 

deiner Versäuberung gut aufeinander legst und fixiere diese mit einer Nadel 
aufeinander damit sie unter der Nähmaschine nicht verrutschen.

Nun versäuberst du dir im nächsten Schritt alle offenen Kanten des Hängerchen - Die des unteren 
Saumes und auch die der späteren Knopfleiste.
Bevor wir jedoch die Knopfleiste nach innen falten, steckst du 
dir erst deinen unteren Saum auf die 2cm nach innen (auf die 
linke Stoffseite) oder wenn du die kurze Variante des 
Hängerchens gewählt hast, eben dein gewähltes Saummaß.

Stecke dir deinen Saum gut fest und fixiere ihn mit der 
Nähmaschine. Jetzt nimmst du dir deine Knopfleiste und 
klappst sie an der „bitte hier falten Linie“ ebenfalls auf die 
linke Stoffseite und fixierst dir auch diese mit der Nähma-
schine.
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13.

14.
15.

16.

Nun müssen wir nur noch den Halsausschnitt versäubern!

Im Prinzip funktioniert das genauso wie bei den 
Armausschnitte, du lässt deinen Streifen nur bewusst 
mindestens 1cm über die Knopfleisten ragen.

...rechts auf rechts ansteppen und 
versäubern..

...über die Nahtzugabe bügeln und 
noch einmal zurück falten. 

... um die Nahtzugabe schlagen und gut anbügeln.

Das gebundene Hängeding
Ganz Schlicht
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17.

18.

19.

Das offene Ende von deinem 
Schrägband wird unter dem Rest 
der Versäuberung versteckt.

Das gebundene Hängeding
Ganz Schlicht

Die Besonderheit an deiner Ausschnittversäuberung besteht darin, 
dass wir ja einen schönen Abschluss an der Knopfleiste erreichen 
möchten. Also nimmst du dir deinen zur Mitte zurück gefalteten 
Streifen (nur das Stück welches über die Knopfleiste hinaus ragt) 
und klappst es nach innen auf deinen restlichen Streifen zurück. 
Erst jetzt klappst du auch den gesamten Rest des Streifens über 
die Nahtzugabe und auch über das Ende deines 
Versäuberungsstreifens an der Knopfleiste. 
Du nimmst dir viele viele Nadeln und steckst dir auch diese 
Ausschnittversäuberung ordentlich fest und steppst sie anschlie-
ßend knappkantig an deinem Hängerchen fest.
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Nun müssen nur noch die Knopflöcher eingenäht 
werden und die Position deiner Knöpfe angezeich-
net werden und schon ist dein Hängerchen so 
gut wie fertig.

Das gebundene Hängeding Ganz Schlicht

Da der Schnitt so konzipiert ist, dass die Schultern 
wieder etwas zusammen gerafft werden, nimmst du 
dir ganz zum Schluss deine Bänder für die Schul-
tern. Wenn du magst fixierst du dir diese an der 
Schulter, denn dann können sie dort nicht hin und 
her rutschen und bindest sie etwas zusammen. Die 
Schultern sollten dabei etwas zusammen gezogen 
werden, allerdings nicht so, dass sie einen dicken 
Knubbel auf der Schulter bilden.
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Optional kannst du deine 
Bindebänder auch vor dem 
Einfassen des Halsausschnittes 
um die Schulter legen und 
gleich mit einfassen, denn 
dann kannst du dir ganz 
sicher sein, dass sie später 
immer an Ort und Stelle 
bleiben.

Wenn du anschließend deinen Ausschnitt toll 
versäubert hast, kannst du nun also deine 
Bildebänder knoten.

Das gebundene Hängeding Ganz Schlicht
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Das Hängeding

2.

1.
Mit Volant

Wenn dein Hängeding einen Volant bekommen soll nähst du 
dein Hängerchen erst einmal genau wie auf S.9- S12 be-
schrieben. Allerdings säumst du nun nicht deine Unterkante 
des Hängerchens, sondern bügelst dir erst einmal deine 
Knopfleiste auf die Innenseite deines Hängerchens. Auch hier 
nimmst du die „Bitte hier falten Linie“ als Orientierung. 

Leg dein Hängerchen erst einmal zur Seite und nimm dir 
deinen zugeschnittenen Volant. Egal ob du den breiteren 
oder schmaleren Volant gewählt hast, der Vorgang bleibt der 
Gleiche.

Falte deinen Volant auf der vollen Breite einmal in der Mitte (rechts auf rechts). Steppe deine zwei Enden auf-
einander, sodass dein Volant später einen schönen Abschluss hat.

Stülpe deinen Volant auf die rechte Seite zurück und bügel ihn einmal sauber aus.

Nun kräuselst du dir den gesamten Volant mit Hilfe von zwei breiten Gradstichnähten, indem du an den jeweili-
gen Unterfäden ziehst, bis dein Volant die breite des Hängedings erreicht hat.
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3.

4.

Deinen gekräuselten Volant steckst du nun von der einen „Bitte 
hier falten Linie“ bis zur anderen. Dein Volant/Rüsche liegt 
dabei auf der schönen Stoffseite mit den offenen Stoffkanten 
aufeinander.
Es ist wichtig, dass du deine Knopfleiste noch nicht an dein 
Hängerchen gesteppt hast, denn deine Knopfleiste wird den 
Volant umschließen, sodass deine Naht später versteckt ist.

Wenn dein Volant an dein Hängerchen 
gesteckt ist, nimmst du dir also deine 
Knopfleistenenden und klappst sie einmal 
über den Volant zurück auf die schöne 
Seite deines Hängedings. Wenn dein Volant 
gleich angenäht ist und deine Naht ver-
säubert ist, stülpst du quasi deinen Volant 
aus der Knopfleiste und hast selbst wenn 
der Wind das Hänchen mal aufbläst keine 
offene naht an deiner Knopfleiste.

Das HängedingMit Volant
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Erst jetzt wenn du deinen Volant einmal gut am 
Hängerchen herunter gebügelt hast, die Nahtzu-
gabe also zum Hängerchen zeigt, nimmst du deine 
Knopfleiste und steckst dir diese an der gesamten 
„bitte hier fakten Linie“ entlang auf die linke 
(innen) Seite deines Hängerchen und fixierst dir 
diese mit der Nähmaschine.

Nun wird noch dein Ausschnitt eingefasst wie auf 
S.13 beschrieben, die Knopflöcher und Knöpfe posi-
tioniert und dein Hängerchen ist fertig. Wenn du 
magst steppst du dir die Nahtzugabe deines Volants 
noch an deinem Hängerchen fest, das sieht dann 
auch von innen toll sauber aus und die Nahtzugabe 
kann dort nicht mehr stören.

Das HängedingMit Volant
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Das Hängeding mit Rüsche wird im Prinzip ziemlich ähnlich genäht, das WICHTIGSTE jedoch ist, dass du deine Knopf-
leiste vor dem Zuschneiden von deinem Schnittbogen trennst und diese einzeln zuschneidest.

Also fangen wir an. Wir brauchen:
2 x das Vorderteil ohne Knopfleiste (gegengleich zugeschnitten)

2 x die Knopfleiste
2 x die Rüschenteile (gegengleich zugeschnitten)

1 x das Rückenteil im Bruch zugeschnitten 
2 x Bänder für die Schultern

2 x Schrägband für die Armausschnitte 
1 x Schrägband für den Halsausschnitt 

Das Hängeding
Knopfleistenrüsche
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3.

2.

1.
Wenn du deinen Rücken an der Kellerfaltenlinie im Bruch zugeschnitten 
hast, nähen wir zu allererst die Kellerfalte in dein Rückenteil. Wenn du einen 
einfachen Rücken nähen möchtest, kannst du diese Seite einfach überspringen 
und gleich mit der nächsten Seite fortfahren.
Wenn dein Hängeding jedoch eine Kellerfalte bekommen soll, legst du dir 
deinen Rücken erst einmal im Bruch vor dich, sodass die schönen Seiten des 
Stoffes aufeinander liegen. Jetzt nimmst du dir die Markierung des 
eigentlichen Bruches und nähst mit einem einfachen Gradstich 4-5 cm 
gerade am Rücken herunter. Du erhältst quasi eine kleine Schlaufe an deinem 

Rücken, die du nun auf deinen Rücken zurück 
steckst. Am besten steckst du so, dass die 
Mitte der Schlaufe auf die eigentliche Mitte 
des Rücken trifft. 
Stecke deine Schlaufe gut fest und fixiere 
sie mit ein paar Stichen an deinem 
Rücken.

Wenn du dir deinen 
Rücken nun aufklappst, 
mit der schönen Seite 
nach oben, siehst du eine 
toll saubere Kellerfalte 
ohne dass du lange mes-
sen musstest und auch 
nicht viel klappen musstest 
um eine gleichmäßige 
Kellerfalte zu erhalten. 

Nun steckst du dir deine zwei Vorderteile mit der 
schönen Seite auf deinen Rücken. Auch hier schauen 
sich alle schönen Stoffseiten an. Verschließe die Schul-
ternähte.

Das Hängeding Knopfleistenrüsche



© 2021, Franziska Franke – fourChapter 22

Nun nimmst du dir erst einmal deine Knopfleisten zur Hand, denn wenn diese schon einmal vorbereitet sind, kann es 
gleich in einem Ruck weitergehen.
Zuerst bügelst du deine Knopfleisten auf die Hälfte gefaltet, denn später brauchen wir den eingebügelten Knick als 
Hilfslinie. Nun nimmst du dir deine hinzugefügte Nahtzugabe deiner Knopfleiste und bügelst dir diese auf die linke 
Stoffseite deiner Knopfleiste - jeweils auf der Seite der Knopfleiste, die nicht an dein Hängerchen genäht wird.

Nun sind deine Knopfleisten quasi annähbereit und können erst einmal beiseite gelegt werden.

Das Hängeding
Knopfleistenrüsche

1.

3.

2.
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1. 2. 3. 4.

5.

Weiter geht es mit deiner Knopfleistenrüsche. Diese muss erst einmal an den offenen 
Stoffkanten, die nicht eingenäht werden, versäubert werden. Ich versuche das immer 
so knapp wie möglich zu halten, also nehme ich die Overlock oder einen Zickzack-Stich 
und nähe einmal über die lange schräge Kante. Im Anschluss nehme ich lediglich die 
Nahtzugabe, die ich eben versäubert habe und klappe sie auf die linke Stoffseite, bügel 
sie dort gut fest und steppe sie danach einmal fest.
Natürlich kannst du diese Kante auch auf deine eigene Weise versäubern. 
Nun nimmst du dir deine Rüschen und kräuselst sie dir an der Kante, die später an 
dein Hängerchen genäht wird. Auch dazu nimmst du einen breiten Gradstich mit einer 
wirklich breiten Stichlänge und setzt dir zwei parallel verlaufende Nähte an der ge-
samten Kante entlang. Nimm dir die jeweiligen Unterfäden und ziehe solange an ihnen, 
bis deine Rüsche deine gewünschte Kräuselung erreicht hat, wenn du dir unsicher bist, 
wie weit du kräuseln möchtest, findest du eine Markierung auf deinem Schnittteil an 
dessen Länge du dich orientieren kannst.
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Nun werden zum einen deine 
Armausschnitte versäubert wie auf 
S.11 beschrieben und deine Rüsche 
mit der linken Stoffseite auf die 
Vorderseite deines Hängerchen 
gesteckt.
Zur Sicherheit steppe deine Rü-
schen dort fest, denn wenn du 
gleich deine Knopfleiste annähst, 
kann dort nichts verrutschen

Jetzt nimmst du deine zwei 
Knopfleisten und steckst dir diese 
über die Rüsche rechts auf rechts 
an deine Vorderteile. 

Deine Knopfleiste sollte nicht die gewünschte Saumzugabe deines Hängerchens 
enthalten, sondern lediglich um eine Nahtzugabe länger sein, als dein fertiges 
Hängerchen später sein soll. Die Saumzugabe wird nach dem Annähen der Leiste 
unter dieser versteckt.

Wenn du also deine Knopfleisten gesteckt und festgesteppt hast, die Nahtzugabe 
versäubert ist, scheidest du dir unten genau die Ecke aus deiner Saumzugabe 
die sich nicht einfach unter die leiste schieben lassen würde.
 (die Breite deiner Nahtzugabe) 

Das HängedingKnopfleistenrüsche

6.

4.

5.
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Bevor du nun deine Knopfleiste auf die Innen-
seite deines Hängerchen klappst, steckst du dir 
also deinen unteren Saum auf dein gewünschtes 
Maß auf die linke (innen) Seite deines 
Hängerchens. Die Knopfleiste sollte dabei etwas 
länger als dein späterer Saum stehen bleiben.

Steppe deinen Kantensaum auf der gesamten 
Strecke fest und steppe dir diesen gleich gut an 
dein Hängerchen.

Das Hängeding
Knopfleistenrüsche

8.

7
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Jetzt muss erst mal die untere Kante der 
Knopfleiste geschlossen werden, denn diese kann 
schließlich nicht so offen stehen bleiben. Also 
nimmst du dir deine zuvor eingebügelte Falz 
zur Hilfe und klappst deine Knopfleiste einmal 
so aufeinander dass die beiden rechten 
Stoffseiten aufeinander liegen, die umgebügelte 
Nahtzugabe der Knopfleiste aber ganz oben 
auf liegt. 
Da du den Rest des Hängerchens schon 
gesäumt hast, nimmst du dir eben genau diese 
Länge nun als maß um deine Knopfleiste auf 
dieser Höhe aufeinander zu steppen.

Weil manchmal ein Foto mehr sagt als tausend Worte.

So sollte das ganze bei dir aussehen.

Das Hängeding
Knopfleistenrüsche
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Erst jetzt stülpst du deine Knopfleiste um 
die Nahtzugabe. Die untere Nahtzugabe 
wird vorher auf der linken (innen) Seite 
deines Hängerchen hochgebügelt, denn so 
kannst du die Knopfleiste leicht über diese 
Nahtzugabe falten und dort gleichzeitig 
die Naht verstecken. 

Deine Knopfleiste wird nun auf der 
kompletten Strecke gut festgesteckt und 
knappkantig auf dein Hängerchen 
gesteppt.

Als kleiner Tipp:
Auch hier gilt viele Nadeln und gutes Bügeln, helfen wunder um 
ein sauberes Ergebnis zu erhalten.

Nun versäuberst du dir deinen Halsausschnitt wie auf S.13 
beschrieben.

Das Hängeding
Knopfleistenrüsche

10.

11.
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12.

13.

14.

Die Besonderheit an deiner Ausschnittversäuberung besteht darin, 
dass wir ja einen schönen Abschluss an der Knopfleiste erreichen 
möchten, also nimmst du dir deinen zur Mitte zurück gefalteten 
Streifen (nur das Stück welches über die Knopfleiste hinaus ragt) 
und klappst diesen nach innen auf deinen restlichen Streifen zu-
rück. Erst jetzt klappst du auch den gesamten Rest des Streifens 
über die Nahtzugabe und auch über das Ende deines 
Versäuberungsstreifens an der Knopfleiste. 
Du nimmst dir viele, viele Nadeln und steckst dir auch diese 
Ausschnittversäuberung ordentlich fest und steppst sie anschlie-
ßend knappkantig an deinem Hängerchen fest.
 

Das offene Ende von deinem 
Schrägband wird unter dem Rest 
der Versäuberung versteckt.

Das HängedingKnopfleistenrüsche

Nur zur Erinnerung möchte ich euch noch einmal an 
das Ende deines Versäuberungsstreifens hinweisen.
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Du kannst deinen Ausschnitt auch vor dem Annähen der 
Knopfleiste einfassen, zum einen ist dann nur darauf zu 
achten, dass deine Rüsche sauber mit eingefasst wird 
und zum anderen dass du gerade oben an der Knopf-
leiste besonders sauber arbeitest.
Ansonsten wird deine Knopfleiste eben genauso angenäht 
wir zuvor beschrieben. Du musst lediglich deine Knopf-
leiste eine Nahtzugabenbreite zusätzlich zuschneiden und 
über deinen schon eingefassten Ausschnitt stehen lassen. 
Damit dieser sauber mit eingepackt wird.

Ein weiterer Tipp: Du kannst dein Hänger-
chen auch komplett fertig Säumen, sowohl 
an der unteren Saumkante wie auch den 
Ausschnitt einfassen und im Anschluss oben 
wie unten mit der selben Technik deine 
Knopfleiste am Hängerchen fixieren.

Deine Knopfleisten werden dann genau-
so wie auf S.26 beschrieben übereinander 
gefaltet aufeinander gesteppt und um die 
Nahtzugabe des Hängerchens gestülpt. Dort 
mit Nadeln fixiert und gut angebügelt und 
festgesteppt.

2.

1. Das Hängeding
Knopfleistenrüsche
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Nun fehlen nur noch die 
richtigen Knöpfe und dein 
Hängerchen ist fertig.

Das Hängeding
Knopfleistenrüsche
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Das Hängerchen mit Rüsche wird im Prinzip 
ziemlich ähnlich genäht, das WICHTIGSTE 
jedoch ist, dass du deine Knopfleiste vor 
dem Zuschneiden von deinem Schnittbogen 
trennst und diese einzeln zuschneidest.

Also fangen wir an. Wir brauchen:
2 x das Vorderteil ohne Knopfleiste (gegengleich zugeschnitten)

2 x die Knopfleiste
2 x die Rüschenteile (gegengleich zugeschnitten)

1 x das Rückenteil im Bruch zugeschnitten 
2 x Bänder für die Schultern

2 x Schrägband für die Armausschnitte 
1 x Schrägband für den Halsausschnitt 

.... und schon kann es los gehen.

Das Hängeding Knopfleistenrüsche und Saumrüsche
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1. 2.

Wenn du einen Volant an deinem Hängerchen haben möchtest plus der Rüsche an der 
Knopfleiste, nähst du dir zu Beginn dein Hängerchen wie auch schon in den Schritten von 
S.8-11 zusammen. Du kräuselst dir deine Knopfleistenrüsche und steckst dir diese wie auf S.23 
beschrieben an deine Vorderteile.
Nun nimmst du dir deine Knopfleiste. Auch diese wird vorbereitet wie auf S.22 beschrieben, 
allerdings klappst du nun auch die untere Kante deiner Knopfleiste nahtzugabenbreit auf die 
linke Stoffseite zurück und bügelst dir eine ordentlich Falz in die Leiste.
Nun nähst du dir deine Knopfleiste wie auf S.24 beschrieben an deine Vorderteile. Dabei 
klappst du die unten eingebügelte Falz wieder auf, sodass deine Knopfleiste genau mit der 
offenen Stoffkante deines Hängerchens endet.

Nun nimmst du dir deinen Rüschenvolant und kräuselst dir diesen. Der Volant muss genau 
solang sein wie deine untere Kante des Hängerchens plus dem kleinen Stück bis zur Mitte 
der Knopfleiste. Also deiner wie auch schon vorher beschriebenen eingebügelten Falte deiner 
Knopfleiste. 

Das Hängeding Knopfleistenrüsche und Saumrüsche
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3.

Um es dir etwas genauer zu zeigen. Dein Rüschenvolant geht von deinen einen Mitte der Knopfleiste bis zur 
anderen Mitte der Knopfleiste. Die Knopfleisten sind noch nicht geschlossen.

Wenn du deinen Volant also auf die rechte (die schöne) Stoffseite deines Hängerchens gesteckt hast. Wird 
deine Rüsche nun einmal an den kompletten Saum plus die Hälfte der Knopfleiste gesteppt.

4.
Nu wendest du dir dein Hängerchen einmal auf 
links, damit du die Knopfleiste sauber um deine 
Nahtzugabe der Knopfleiste aber auch über die 
Nahtzugabe des Volants klappen kannst. 
Dazu bügelst du dir die Rüsche einmal sauber 
am Hängerchen herunter, damit klappt die 
Nahtzugabe auf dein Hängerchen und die vorher 
umgebügelte untere Kante deiner Knopfleiste auf 
den noch nicht gefalteten teil der Knopfleiste 
zurück.. Genau so nimmst du dir deine Knopfleiste 
und faltest sie einmal an deiner Mittelfalz auf 
das Hängerchen zurück. Damit umschließt deine 

Knopfleiste auch die untere Nahtzugabe deines 
Volants.
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5.

Hier noch einmal etwas genauer:

Die Knopfleiste umschließt damit sowohl die 
Nahtzugabe der Knopfleiste als auch des 
Volants.
Nun wird noch der Ausschnitt eingefasst und 
deine Knopflöcher platziert und schon ist auch 
dieses Hängeding fertig.

Das Hängeding
Knopfleistenrüsche und Saumrüsche
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Also fangen wir an. Wir brauchen:
2x das Vorderteil an den Bindevarianten-Linien zugeschnitten und gegengleich

2x die vom Schnittteil getrennten Knopfleisten
1x das Rückenteil im Bruch an der Bindevariante-Linie zugeschnitten

4x Einfassstreifen(Schräg) für die Armausschnitte (diese müssen min. 40cm lang sein)
2x kurze Einfassstreifen(Schräg) für die Hals/Nackenbereiche 

.... und schon kann es los gehen.

Das Hängeding zum Binden
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3.

2.

1.
Wenn du deinen Rücken an der Kellerfaltenlinie im Bruch zugeschnitten 
hast, nähen wir zu allererst die Kellerfalte in dein Rückenteil. Wenn du einen 
einfachen Rücken nähen möchtest, kannst du diese Seite einfach überspringen 
und gleich mit der nächsten Seite fortfahren.
Wenn dein Hängerchen jedoch eine Kellerfalte bekommen soll, legst du dir-
deinen Rücken erst einmal im Bruch vor dich, sodass die schönen Seiten des 
Stoffes aufeinander liegen. Jetzt nimmst du dir die Markierung des 
eigentlichen Bruches und nähst mit einem einfachen Gradstich 4-5 cm 
gerade am Rücken herunter. Du erhältst quasi eine kleine Schlaufe an deinem 

Rücken, die du nun auf deinen Rücken zurück 
steckst. Am besten steckst du so, dass die 
Mitte der Schlaufe auf die eigentliche Mitte 
des Rücken trifft. 
Stecke deine Schlaufe gut fest und 
fixiere sie mit ein paar Sticken an deinem 
Rücken.

Wenn du dir deinen 
Rücken nun aufklappst, 
mit der schönen Seite 
nach oben, siehst du eine 
toll saubere Kellerfalte 
ohne dass du lange mes-
sen musstest und auch 
nicht viel klappen musstest 
um eine gleichmäßige 
Kellerfalte zu erhalten. 

Weil diese Variante aber nicht an den Schultern 
geschlossen wird fassen wir zu erst einmal den Hals-
ausschnitt ein. Das machst du auf die selbe Weise wie 
auch schon die Armausschnitte auf S.10-11

Das Hängeding zum Binden
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Versäubere dir erst einmal die 
seitlichen Kanten deiner Knopf-
leiste.
Lege deine Knopfleiste an der 
„hier falten Linie“erst einmal auf 
die rechte Seite (der Schönen) 
deines 
Hängerchens.
Stecke dir deine Knopfleiste vor allem unten ganz genau auf 
dein Hängeding zurück.
Nun misst du dir von unten an der Knopfleiste hoch dein 
Saummaß an und Markierst dir dieses diagonal zu Knopfleiste 
entweder mit einer Nadel oder einem Textilstift auf der 
umgefalteten Knopfleiste. Auf dieser Linie entlang steppst du 
nun die Knopfleiste quasi auf die falsche Seite deines 
Hängerchens fest.

Um dir eine weitere Va-
riante aufzuzeigen wie du 
deine Knopfleiste und auch 
gleich deinen unteren Saum 
ganz sauber nähen kannst, 
nimmst du dir nun deine 
zwei Vorderteile zur Hand 
und schiebst das Rückenteil 
erst mal weg.

2.

1.
Das Hängeding zum Binden
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Wenn du deine Knopfleiste festgesteppt hast, bleibt nun eine kleine Ecke der 
späteren Knopfleiste unten über, die wir nicht mehr brauchen. Dieses kleine 
Rechteck wird nun abgeschnitten. Dabei lässt du jedoch etwas mehr deines 
späteren Saumes in der Ecke der Knopfleiste stehen, denn dieses Stück 
Saumzugabe wird gleich unter die Knopfleiste geschoben.

Wenn du nun nämlich deine Knopfleiste auf die richtige (die Innere) 
Stoffseite zurück wendest, legt sich sogleich auch deine Saumzugabe 
auf der richtigen Höhe mit auf die linke (die Innere) Stoffseite. Die 
Ecke des Saumes, die wir eben haben stehen lassen und nicht mit 
abgeschnitten haben, kannst du jetzt unter deine Knopfleiste schie-
ben. Du hast so eine sauber ausgearbeitete Ecke, ohne dass sich dort 
zwei Stofffaltungen zusätzlich überlappen.

2.

3.

Das Hängeding zum Binden
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Noch wollen wir aber nicht Säumen, denn 
dazu müssen erst die Seiten unseres 
Hängerchens geschlossen werden.
Um das aber tun zu können, musserst der 
Halsausschnitt der Vorderteile eingefasst 
werden.
Deine Knopfleiste kann von dir ruhig schon 
vom Ausschnitt aus bis ca 5-6cm von der 
unteren Kante entfernt auf die linke Stoffsei-
te deines Hängerchens gesteppt werden. Dann 
musst du das nicht nach dem Einfassen tun.

Wichtig ist jedoch, dass du sie nach untenhin 
offen lässt, damit wir später den Saum 
darunter schieben können.
Aber erst einmal muss der Ausschnitt 
eingefasst werden.

Dazu legst du dir dein Schrägband rechts auf 
rechts an den Ausschnitt deines Hängerchens.
Lasse mindestens 1cm deines Streifens an den 
Knopfleisten überstehen.

4.

5.

Das Hängeding zum Binden
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Hier noch einmal genauer.
Streifen an den Ausschnitt steppen und die Nahtzugabe 
zurück bügeln.
Die offene Kante des Streifens Richtung Nahtzugabe bügeln. .
Die umgefaltete Kante des Streifens wird über die 
Nahtzugabe gelegt. Als Orientierung kannst du deine Naht 
nehmen, mit der du deinen Streifen an den Ausschnitt 
genäht hast, denn dann sieht deine Versäuberung auch von 
innen toll aus.

Jetzt bügelst du dir deinen fertig gelegten Streifen wirklich 
ganz ordentlich und am besten mit viel Dampf an deinen 
Ausschnitt fest und nimmst dir so viele Nadeln wie du finden 
kannst um ihn genau so zu fixieren. In diesem Fall hilft viel 
tatsächlich viel!

8.

7.

6.
Das Hängeding zum Binden
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Die Besonderheit an deiner Ausschnittversäuberung besteht darin, 
dass wir ja einen schönen Abschluss an der Knopfleiste erreichen 
möchten, also nimmst du dir deinen zur Mitte zurück gefalteten 
Streifen (nur das Stück welches über die Knopfleiste hinaus ragt) 
und klappst diesen nach innen auf deinen restlichen Streifen zu-
rück. Erst jetzt klappst du auch den gesamten Rest des Streifens 
über die Nahtzugabe und auch über das Ende deines 
Versäuberungsstreifens an der Knopfleiste. 
Du nimmst dir viele, viele Nadeln und steckst dir auch diese 
Ausschnittversäuberung ordentlich fest und steppst sie anschlie-
ßend knappkantig an deinem Hängerchen fest.
 

Das offene Ende von deinem Schrägband wird unter dem Rest der
Versäuberung versteckt.

8.

8.

10.
9.

Das Hängeding zum Binden


































































